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Freital bekommt  
ersten Stolperstein

In den Fußweg an der Dresdner Straße vor dem ehemaligen Kauf-
haus Eckstein in Potschappel wird eine Gedenktafel aus Messing 
eingelassen, die an die jüdische Familie Eckstein erinnert.

In die auf der Oberseite mit Messing versehenen Betonquader 
sind die Lebensdaten von Alois und Ida Eckstein geprägt. Das 
jüdische Ehepaar, dem das Anwesen einst gehörte, musste vor 
den Nazis fliehen.

Themenspaziergang  
„KulturLandschaft Hainsberg“

In rund zweieinhalb Stunden werden am 18. Mai fast 700 Jahre 
Siedlungsgeschichte, Zeugen der Industrialisierung, wilde und 
gezähmte Natur sowie die Vielfalt von Bildungs-, Kultur- und 
Freizeitangeboten in Hainsberg vorgestellt.

Dankeschön allen Beteiligten

Die Stadt Freital dankt mit einer Veranstaltung im „Hains“ Frei-
zeitzentrum allen Ehrenamtlichen, die mit ihrem Engagement das 
Jubiläumsjahr „100 Jahre Freital“ zu einem Besonderen haben 
werden lassen.

Verstärkung für die Integration
Grit Bormann und Tatjana Jurk 
arbeiten jetzt gemeinsam als In-
tegrationsbeauftragte, um Men-
schen mit Migrationshintergrund 
die Integration zu erleichtern.

Kulturcafé im DaCapo

Das Kulturcafé gibt ab 24. Mai jeden Dienstag Menschen ver-
schiedenster Nationen einen Raum, um ins Gespräch zu kommen 
und neue Leute kennenzulernen. Wechselnde Angebote aus den 
Bereichen Film, Chor, Open Mic, Musik, Theater, Kochen und 
vieles mehr laden ein.
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20 Jahre Flut

In der Stadtbibliothek erinnern Gunnar Klehm mit seinem Buch „Der 
Fluthelfer“ und Ralf Schindler, Vorstand des DRK-Kreisverbandes 
an Begebenheiten zur Jahrhundertflut 2002.

September 

Kita „Naturbande“  
Storchenbrunnen

Mit dem symbolischen Durchschneiden des Bandes geht die 
neue Kita „Naturbande“ an der Albert-Schweitzer-Straße in Be-
trieb. Errichtet hat das Gebäude die Stadt Freital. Träger ist die 
LEBENSBAUM Kinder- und Jugendhilfe gGmbH.

Die Stadt Freital bildet aus
Gina-Marie George, Emily Gnie-
ser und Maximilian Moh haben 
ihre Abschlussprüfung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten 
bei der Stadtverwaltung Freital 
Ende August mit gutem Ergeb-
nis erfolgreich abgeschlossen. 
Lea Wollmann beendet ihr drei-
jähriges Bachelorstudium an der 
Hochschule Meißen (FH) in der 
Fachrichtung Allgemeine Ver-
waltung.

Die Stadt Freital bildet aus
Am 1. September beginnen Me-
lanie Roth und Collin Wolf ihre 
Ausbildung zur/zum Verwal-
tungsfachangestellten. Marie 
Radtke nimmt ihr Studium an 
der Hochschule Meißen (FH) in 
der Fachrichtung Allgemeine 
Verwaltung auf.

Kranzniederlegung Weltfriedenstag

Unter dem Motto „Miteinander für den Frieden“ legen am  
1. September Vertreter der Stadt Freital, des Vereins „Das Zusam-
menleben“ e. V. und der Evangelischen Kirchgemeinde Freital auf 
dem Johannisfriedhof in Freital-Deuben Kränze und Blumen nieder.
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